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Der Truſtherr mit eigener Armee
Daß Vieles faul iſt in der hochgeprieſenen Ziviliſation

der Vereinigten Staaten und daß im Prozeß der kulturellen
Entwicklung dort noch viele häßliche und gefährliche Schlacken
ausgeſondert werden müſſen bevor ein wirklich großes und
dem Jdeal ſich näherndes Produkt ins Daſein tritt be
weiſen wieder einmal die geradezu unglaublichen Vorgänge
in der kleinen Bergſtadt Ziegler Sie erinnern an die
Zuſtände im mittelalterlichen Deutſchland als reichsfreie
Zarone und gewöhnliche Raubritter wenn es ihnen gerade
paßte Städte belagerten und plünderten und Bürger durch
die ſie ſich beleidigt fühlten einfach hängten oder auf andere
rationelle Weiſe ins beſſere Jenſeits beförderten Das
Städtchen gehört Herrn Joſeph Leiter dem jetzigen Haupte
der von dem verſtorbenen Chicagoer Millionär Levy
g Leiter begründeten Familie Seine eine Schweſter ſpielt
als Frau des gegenwärtigen Vizekönigs von IJndien Lord
Curzön eine hervorragende Rolle in der allerbeſten eng
liſchen Geſellſchaft und eine zweite Schweſter Fräulein
Nanny Leiter hat vor kurzem den engliſchen Major Camp
bell geheiratet

Die Stätte auf der ſich jetzt die Stadt Ziegler erhebt
war noch vor zwei Jahren mit dichtem Urwald bedeckt
Joſeph Leiter erbaute die Stadt nach den allermodernſten
Prinzipien und heute zählt ſie etwa 300 Häuſer mit 1000
Einwohnern zum größten Teil Bergleuten die auf den
Joſeph Leiter gehörenden Gruben in der Umgegend be
ſchäftigt ſind Eine Zeitlang ging alles gut und Wohl
ſtand und beinahe paradieſiſche Zufriedenheit ſchienen in

dem Oertchen zu herrſchen
Die Schlange ſchlich ſich wie Herr Leiter behauptet in

das Gemeindeleben in Geſtalt von Abgeordneten der Berg
werksknappen Genoſſenſchaft ein die ſofort Zwiſt und Un
frieden in das bis dahin ſo glückliche Städtchen brachten
Eine reguläre Genoſſenſchaft wurde gebildet und eine
Deputation an Leiter abgeſandt um ihm m und bündig
zu erklären die Genoſſen wollten mit den Nicht Genoſſen
überhaupt nichts mehr zu tun haben Leiter machte kurzen
Prozeß mit den Genoſſenſchaftlern Ohne anſcheinend auch
nur daran zu denken die Hilfe der Gerichte in Anſpruch g 8

eine 9nehmen importierte er aus Chicago auf eigene Fauſt
bewaffnete Macht von 200 Mann mit Magazingewehren
und ſogar Schnellfeuergeſchützen und ließ die unzufriedenen
Arbeiter zum Städtchen hinauswerfen Nachdem die letz
teren ſich jedoch von ihrem Schreck erholt ſchlugen ſie ein
Lager außerhalb der Stadt auf und begannen mit Revolvern
und anderen Schußwaffen in dieſelbe hineinzufeuern und
die Schnellfeuergeſchütze und Magazingewehre der Belagerten
ließen mit der Antwort nicht auf ſich warten So herrſcht
denn nun ſeit einigen Tagen ein erbitterter ununter
brochener Kampf dem bereits mehrere Menſchenleben zum
Opfer gefallen ſind Genauere Nachrichten über den Ver
lauf der täglich ſich erneuernden Schlacht ſind infolge der
iſolierten Lage der Stadt noch nicht vorhanden
Gegen Herrn Leiter iſt ein Verhaftsbefehl auf den Grund

bin erlaſſen worden weil er eine bewaffnete Macht in den
Staat eingeführt habe bis jetzt indeſſen iſt die Verhaftung
nicht ausgeführt worden Nach dem Geſetz des betreffenden
Staates iſt die Strafe für genanntes Vergehen Gefängnis
von einem bis fünf Jahren ohne Zulaſſung der Umwandlung der Haft in eine Geldſtrafe Die Fahrer der Ge
noſenſchaftler drohen jetzt damit die mit der Verhaftung
Zeiters beauftragten Polizeibeamten wegen Beſtechung und
Nichtausführung ihrer amtlichen Pflichten zu verklagen

Weitere ernſte Unruhen werden befürchtet und Miliz
ſowie reguläre Truppen werden in aller Eile nach Ziegler
geſchickt um die Ruhe dort wieder herzuſtellen
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Neichsvermögensſtener
W Das erſte Blatt welches Einwendungen gegen eine
Lieichsvermögensſteuer erhebt iſt das Organ des Bundes der

Wwirte Das Blatt erklärt daß das Vermögen das in
t wirtſchaftlich benutztem Grundbeſitze beſteht eine
u Belaſtung nicht mehr vertrage Wolle mane Relchsvermögensſteuer ſo müſſe ſie auf das mobile

roßkapital beſchränkt werden Man konnte erwarten daß
5 Agrarier wieder zuerſt Einwendungen erheben würden Sich
en der Steuer fern zu halten und ſie anderen Kreiſen aufzu

bürden iſt ibnen ſo geläufig daß man ſich darüber nicht mehr
Wundern kann

Der vergeſiliche Kultusminiſter
Debatte über die Jnterpellation wegen der Berliner
kte behauptete der polniſche Abgeordnete Stychel

re ein Erlaß welcher den Lehrern polniſchertät verbiete in ihrem häuslſchen Leben ſich der pol
prache zu bedienen Der Kultusminiſter Studt be

e We aß eine ſolche Verfügung im Miniſterium ergangen fel
ige oſener Neneſien Nachrichten ſind in der Lage eine der

gern ſchön vor ſechs Jahren ergangene Verſügung der
Gg zu Danzig wörtlich mitzuteilen Es heißt darin

ein e Jmint nicht ſelten vor daß die Familien angehörigen

do nſe d er rin di w 58 imkehr der poln en rache bedienb der u u ne energiſche
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in polniſcher Sprache erhalten endlich daß er bei den Wahlen
in denen lediglich Polentum und Deutſchtum einander gegen
überſtehen ſeine Stellung hinreichend gewahrt zu baben
ehe wenn er nicht den Polen wählt ſondern ſich der Wahl
enthalt

Den Lehrern wird dann weiter zu Gemüte geſührt welch ein
Greuel es iſt wenn ihre Frauen und Kinder ſich zu Hauſe der
Mutterſprache bedienen es wird ihnen klar gemacht daß ihre
politiſchen Rechte nur darin beſtehen daß ſie bei den Wahlen
ſür die der Regierung genehmen Parteien auftreten dürfen und
es wird ihnen ſchließlich kein Zweifel darüber gelaſſen daß wir
keinen Lehrer im Amte dulden werden der nicht gut deutſch ge
ſinnt iſt und danach handelt Allem Anſchein nach iſt ſo ſagt
das zitierte Blatt eine gleiche Verfügung von den königlichen
Regierungen in Poſen und Bromberg erlaſſen worden Das iſt
däs z das die Vobrikow und die Obolensky in Finnland
anwenden

Bayeriſcher Banernbund und Zeutrnm
Auf der am vergangenen Sonnabend in Würzburg ab

gehaltenen Generalverſammlung des bavyeriſchen
Bauernbundes der auch die der konſervativen Partei an
gehörenden Reichstagsabgeordneten Nißler und Hufnagel
beiwohnten herrſchte eine ſehr kriegeriſche Stimmung gegen das
Zentrum Herr Memminger der zum Vorſitzenden gewählte
bekannte bauernbündleriſche Landtagsabgeordnete und Chef
redakteur der N B L Ztg beſchäftigte ſich insbeſondere
liebevoll mit dem Zentrum im bayeriſchen Landtage er bedauerte
die Nachgiebigkeit der bayeriſchen Regierung gegenüber den an
maßlichen Forderungen des Zentrums und forderte unter dem
donnernden Beifall der Verſammlung nach dem Bericht ſeines
eigenen Blattes einen ſchneidigen General an der Spitze der
Regierung der den mittelalterlichen Sauſtall im bayeriſchen
Lande endlich ausmiſtet Jn wirtſchaftspolitiſcher Beziehung
gerierten ſich die bayeriſchen Bauernbündler auf der General
verſammlung als rabiate Gegner der Handelsvertragspolitik
überhaupt Memminger erklärte wiederum unter lebhaftem
Beifall Die Verhandlungen mit Oeſterreich ſind geſcheitert
Gott ſei Dank Wir brauchen Oeſterreich nicht
Dangch ſcheinen die ſüddeuntſchen Bauernbündler alſo de
preußiſchen Bund der Landwirte in ihrer Gegnerſchaft gegen die
Handelsvertragspolitik noch übertrumpfen zu wollen

Vom Berliner Schulkrieg

ſteben Ortſchaften ſteht das Ergebnis noch aus Stichwahl
zwiſchen Mertens und Voigt gilt für wahrſcheinlich

Das preußiſche Abgeordnetenhaus gedenkt amSonnabend 10 nachmittags nach der Plenarſitzung in die
Weihnachtsfer zu gehen Heute Donnerstag fällt die
Plenarſitzung wegen des katholiſchen Feiertages Mariä Empfängnis
aus am Freitag werden die Kirchenſteuergeſetze beraten
werden am Sonnabend der letzten Sitzung vor den Ferien
wird die Jnterpellation Gyßling betr den Anarchiſtenprozeß in
Königsberg zur Verhandlung kommen Das Seuchengefeß daß
urſprünglich am Freitag beraten werden ſollte wird erſt nach
Neujahr zur Beratung geſtellt werden

Die konſervative Fraktion des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes wird am Freitag zur Kanalvorlage end
gültig Stellung nehmen

Die Börſenkom miſſion des Reichstages hat die
Vörſengeſetznovelle in erſter Leſung erledigt

Der außerordentltche ſächſiſche Landtag wurde
geſtern mittag nach kurzen Schlußſitzungen in beiden Kammern
mit einem Hoch auf den König geſchloſſen Nach der Ver
abſchiedung des Landtags durch den Stagatsminiſter v Metzſch

e die Mitglieder der Ständeverſammlung vom König
empfangen

Heer und Flotte

Marine Moltke Bremen undPanther ſind am 8 Dezember in Kingſton Jamaica ein
getroffen Moltke geht am 13 Dezember Bremen und

Panther am 28 Dezember von dort nach Santiaggo de Cuba
in See Stoſch iſt zur Ausführung einer Maſchinenreparatnr
am 6 Dezember nach Saloniki zurückgekehrt und geht am
10 Dezember von dort Volo überſchlagend nach Kon
ſtantinopel Jn Kiel erlitt der Panzerkreuzer Prinz Adal
bert erhebliche Maſchinenhavarie Das neue Schiff
mußte ſeine Uebungen einſtellen und zur Reparatur die Reichs
werft aufſuchen

Kalſerliche

4 Preuſtiſcher Städtetag
Ug Berlin 8 Dez

Auch heute iſt der Beſuch des Städtetages ſehr ſtark
Auf der Tagesordnung ſteht als einziger und letzter Punkt der

Entwurf des

Dem B T zufolge glaubt man in Berliner ſtädtiſchen
Kreiſen daß künftig das Provinzigl Schuikoltegium in ſein

erfügungen ein etwas
an iſt überzeugt daß auf mehr diplomatiſchem

Ausgleich geſchaffen werden würde Ganz abgeſehen davon
beabſichtigt aber der Magiſtrat die Schulgrundſtücke der Ver
waltung von Kuratoren zu unterſtellen Vorausſichtlich kommen
dieſe Dinge in der Stadtverordneten Verſammlung am
Donnerstag zur Sprache da der Schriftwechſel des Magiſtrats
mit dem Provinzial Schnlkollegium und dem Miniſter wieder
auf der Tagesordnung zur Kenntnisnahme ſteht

Aus Südweſtafrika
General v Trotha meldet unter dem 6 Dezember

Offizierpatrouille aus Hoachanas auf Naris am Weißen
Fluß vorgefandt erhielt bei Anichaebib Feuer Damit
bricht das Telegramm merkwürdigerweiſe ab

Politiſches
Die Verteilung der die Handelsverträge enthalten

den Vorlagen war für Freitag den 9 in Ausſicht genommen
doch ſcheinen ſich der Verwirklichung dieſer Abſicht noch tech
niſche Schwierigkeiten bei der Fertigſtellung des umfangreichen
Materials entgegenzuſtellen ſo daß die Verteilung voraus
ſichtlich erſt am Sonnabend den 10 d ſtattfinden wird
Seitens des Reichstagspräſidenten wird beabſichtigt wenn
möglich ſchon am folgenden Montag oder Dienstag mit der
erſten Beratung zu beginnen und ſie ſo zu fördern daß
noch vor den Ferien die Vorlagen an eine Kommiſſion über
wieſen werden Der Präſident geht dabei von der Auffaſſung
aus daß in erſter Leſung mehr die allgemeinen Geſichtspunkte
zur Beſprechung gelangen ſollen während die eingehende ſach
liche Beratung in der Kommiſſion und den folgenden Leſungen
erfolgen würde Hoffentlich wird dieles Verſprechen von den
Mehrheitsparteien loyaler gehalten als ſeinerzeit die Zuſage be

ege ein

treffend die zweite Leſung des Zolltarifs Man würde es ſonſt
den links ſtehenden Parteien nicht verargen können wenn ſie
auf Grumd der damals gemachten üblen Erfahrungen in Zukunft
ſolchen Zuſichernngen keinen Glanben ſchenken würden

Der Bundesrat hat geſtern den Entwurf einer Reichs
arzneitaxe dem Ausſchuß überwieſen

Eine Verſchleppung der Wablprüfungen im
Reichstag iſt trotz des wiederholten Appells der Preßorgane der
verſchiedenſten Richtungen an die Wahlprüfungskommiſſion mit
dem alten Schlendrian zu brechen wiedernm mit Sicherheit zu
erwarten Bis jetzt hat der Vorſitzende der Zentrumsabgeorduete
Wellſtein noch keine Anſtalten getroffen die Kommiſſion zuſammen
zuberufen obwohl für die Beſchlußfaſſung reiches Material zur
Genüge vorliegt Es ſcheint beabſichtigt zu ſein die Kommiſſion
vor Weihnachten überhaupt nicht mehr zuſammentreten zu laſſen
Dieſe Verzögerung würde zur Folge haben daß wiederum die
Beſchlußfaſſung über die Giltigkeit einiger Wahlen bis in das
dritte Jahr nach den allgemeinen Wahlen verſchleppt würde
Dabei muß konſiatiert werden daß die überwiegende Mehrzahl
der Proteſte deren Prüfung ſeitens der Kommiſſion noch aus
ſteht ſich gegen die Wahlen von Abgeordneten der Rechten bezw
Mittelpartelen richtet

Die Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft National
zeitung beſchloß den Verkauf des Geſamtunternehmens an
eine neue Geſellſchaft welche die Abſicht hat die Nalional
zeitung fortzuführen,

Parlamentariſches
Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Jerichow I

und II wurden bis Mittag gezählt für VBrauchitſch konſ 5940
Schritte dagegen zu tun v Rath ul 3362 Mertens frf Volktp 6251 Dr Wohl

t daß ſeine Kinder den Konfirmandenunterricht l fahrt Autiſ 2575 und Voigt Soz 6708 Stimmen
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Geſetzes zur Verbeſſerung der Wohunngsverhältniſſe
Dazu liegt vom Oberbürgermeiſter puekoßre Eſſen als dem

Haupt berichterſtatter folgende Reſolution vore
Der Preußiſche Städtetag erachtet ein Eingreifen der

Geſetzgebung zur Beſeitigung der auf dem Gebiete des
Wohnungsweſens herrſchenden Uebelſtände für notwendig und
erkennt an daß die im Artikel 4 und 5 des Geſetzentwurfes
über den Erlaß von Wohnungsordnungen und Einführung
einer kommunalen Wohnungsbeaufſichtigung gegebenen Vor
ſchriſten eine geeignete Grundlage für eine geſezzliche
Regelung dieſer Gegenſtänoe bilden können

Was dagegen die vorgeſchlagenen Abänderungen des Flucht
linien und Kommunglabgaben Geſetzes anlangt
kann denſelben in ihrer jetzigen Faſſung nicht zugeſtimmt
werden Sie ſind nicht geeignet die nach Lage der geltenden
Geſetzgebung vorhandenen Hinderniſſe einer leichten und um
faſſenden Erſchließung von Baugelände in dem erforderlichen
Umfange zu beſeitigen und durch gerechte Verteilung der
Straßenkoſtenbelträge zu einer Beſſerung der Wohnungs
verhältniſſe beizutragen

Die Be ſchränkung der Selbſtverwaltung erweckt
die größten Bedenken und würde in ihren Wirkungen dahin
führen daß die Gemeindeverwaltungen in ihren Plänen und
Maßnahmen gelähmt und dadurch eine gedeihliche Stadt
erweiterung anf das äußerſte gefährdet werden müßte

Auch der Preußtziſche Haus und Grundbeſitzerverband hat durch
ſeinen Vorſitzenden Juſtizrat Baumert Spandau dem Städte
tage eine Reſolution unterbreitet Darin wird dlie
Forderung des Baues von Straßen insbeſondere von
Straßen mit geringerer Breite ſowie von kleineren Wob
nungen welche der Entwurf durch Zwang gegenüber der
Selbſiverwaltung der Gemeinden anſtreben will nicht für an
nehmbar erklärt und Schaffung kommunaler Rentenbanken und
Pfandbriefinſtitute verlangt

Nach einer langen ſehr intereſſanten Rede des Ober
bürgermeiſters Zweigert wurde ſeine Reſolutien mit ſehr
aroßer Mehrheit angenommen Dann wurde der Städte
tag geſchloſſen
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107 Sitzung vom 7 Dezember 1904 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Fror v Stengel v Einem Stue

bel Kraetke v Tirpigtz u a
Die erſte Beratung des

Etats und der beiden Militärvorlagen
wird fortgeſetzt

Abg Schrader frſ Vag Ein anderes Miltel
Defizit zu decken als die Matrikularbeiträge

um das
haben wir nicht

Wir müſſen ſie alſo erhöhen und wenn die kleinen Stagalen
wirklich nicht mehr zahlen können müſſen wir eben die
größeren mit einem höheren Prozeutſatze heranziehen Eine
Erhöhung der Bier und Tabakſtener wird ſich um ſo weniger
empfehlen als ja einer der Nebeuregenten wie die National
Zeitung den Abg Spahn nennt ſich gegen dieſe Steuer er
klärt hat Vielleicht weiß aber der Abg Müller Fulda ein
paar neue Mittel Vom neuen Zolltarif erwarte ich nicht viel
der neue Etat wird gewiß noch ſchlechter werden als der jebige
Deshalb müſſen wir zu einer Reform unſeres Stenerſhſteins
kommen in der Richtung wie wir ſie ſchon mit Erfolg bei
der Zuckerſteuer gemacht haben Wenn man Mehreinnahmen
aus den indirekten Stenern haben will muß man ſie nicht er
höhen ſondern ermäßigen Die Kanalpolitik die jebt in Preußen
geübt wird mutet an wie ein Hohn auf eine geſunde Verkehrs
politik durch ein Schleppmonopol und hohe Abgabeu will man

den Verkehr nach Möglichkeit erſchweren Ja man will ſogar
auf den natürlichen Weherſreen Abgaben einſühren doch
öffentlich wird hier der Reichstag ein Veto einlegen Jm

errſcht eine ſo große Unruhe daß der Reduer nura Was nun die Militärvorlagedruchſtückweiſe zu verſtehen iſt



angeht ſo ſind auch meine Freunde der Meinung daß wir alles
tun müſſen um unſere Armee auf der Höhe zu erhalten
Streitig ſcheint mir überhaupt nur die Frage der Vermehrun
der Kovallerke zu ſein Die Deduktlonen ans dem Hauſe da
die Kavallerie in einem Zukunftskriege nicht mehr nötig ſel
ſind für mich nicht überzeugend geweſen Jch glaube daß wir
die Kavallerie auch in einem zukünftigen Kriege nicht entbehren
können Redner geht darauf auf die Kolonialpolitik ein und
billigt die von dem Reichskanzier vorgeſchlagenen Reformen
Wenn man früher ſchon ſich mehr der Kolonien angenommen
hätte würde es wohl nicht zum Auſſtande gekommen ſein
Redner ſchließt mit dem Wunſch daß durch die neuen Handels
verträge endlich ſtetige Zuſtände für Handel und Gewerbe ge
ſchaffen werden

Abg v Czarlinski Pole Jch glaube daß es noch lange ſo
mit der Schuldenwirtſchaft weiter gehen wird Doch will ich
mir den Kopf darüber nicht zerbrechen Wer die neuen Aus
gaben will kann auch für die nötigen Einnahmen ſorgen Gegen
uns Polen geht man fortgeſetzt mit Ausnahmegeſetzen vor es
wird gegen uns eine Renolution von oben proklamiert Die
neuen Anſiedlungsgeſetze ſtehen mit der Reichsverfaſſung im
Widerſpruch Redner verbreitet ſich ausführlich über die preußi
ſchen Polengeſetze und behauptet daß ſie die Polen zu Pro
letariern machen auch wenn dieſe an bürgerlichen Tugenden alle
anderen überragten Mit ſolchen vergifteten Waffen ſollte man
doch nicht gegen ſeine Mitbürger vorgehen Und dabei hat der
Kaiſer vor zwei Jahren in Poſen den Polen ausdrücklich zu
geſichert daß ihre nationalen Eigentümlichkeiten und die katho
liſche Religion ihnen erbalten bleiben ſollten Die Beamten tun
aber genan das Gegenteil von dem was der Kaiſer wollte die
polniſchen Namen werden einer nach dem anderen in deutſche
umgewandilt der letzte Reſt des polniſchen Religionsunterrichts
wird ausgemerzt gegen die Polen wird ein Militärboykott ins
Werk geſetzt Den Geſetzentwurf über die erhöhte Friedens
bräſenzſtärke werden wir ablehnen Man hat den Polen alles

en da können ſie nicht noch die erhöhten Militärlaſten
ragen

Abg Hilpert Bayr Vauernbund erklärt ſich auch gegen die
Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke da hierdurch noch mehr
Leute in die Städte kämen und dem platten Lande entfremdet
würden Seine weiteren Bemerkungen bleiben unverſtändlich

Abg Dr Stockmann Np hebt hervor daß Abg Spahn es
nicht babe ſich verſagen können hier wieder Paritätsklagen vor
zubringen Gegenüber dem Abg Bebel betont Redner daß der
Oberhofmeiſter Frhr v Mirbach in ſelbſtloſeſter Weiſe für die
Veſeitigung der Kirchennot gewirkt hat Die Sozialdemokraten
täten dagegen nichts um die Not der unteren Klaſſen die ſie
doch genau kennten zu lindern Sie benutzien die aus Arbeiter
groſchen ihnen zufließenden großen Mittel nur um Unzufrieden
heit zu erregen und Sinekuren für ihre Parteigänger zu ſchaffen
Unruhe bei den Soz Redner kommt ſodann auf den Aufſtand
u Südtveſtafrika zu ſprechen Die Behandlung der Ein
geborenen in Südweſtafrika ſei eine durchaus ſalſche geweſen
Aber auch hier ſeien Fehler gemacht worden indem zu wenig
Mittel für die Kolonien ausgeworfen ſeien Darxan ſeien ſowohl
die verbündeten Regierungen wie auch der Reichstag ſchuld
Gut ſei es daß man jetzt erkannt babe daß wir in unſerer
Kolonialpolitik auf dem falſchen Wege geweſen ſeien Vor allen
Dingen müßten wir dafür ſorgen daß die alten erfahrenen
ſüdweſtafrikaniſchen Farmer uns dort erhalten bleiben Daher
müßten wir ihnen genügende Entſchädigungen geben Was die
We der Auswanderung anlange ſo gebe es auch verſchiedene

iſtrikte in Oſtafrika die ſich recht gut für die Anſiedelung
Deutſcher eigneten Hoffentlich werde Kiautſchou im Laufe der
Zeit ein zweites Höngkong werden Zum Schluß ſpricht
Redner nochmals ſeine Freude aus über den neuen Weg den
wir jetzt in unſerer Kolonialpolitik einſchlügen

Abg Zimmermann Antiſ bemerkt die Art und Welſe wie
Mirbach die Gelder für Kirchenbauten aufgebracht habe ſei

nicht chriſtlich geweſen ſondern jüdiſch und zwar o diſche daß
die iüdſſchen Vankſers einen Schrecken davor bekommen hätten
Geiterkeit Redner tadelt dann die vielen Feſtlichkeiten

folgenden wg
uſtändig ſind in den im Gebiete der Ebbe und Flut liegenden

Hannover ſpeziell im Regierungsbezirk

Die 8 Schoof und Dr Hahn B d beantragen noch

Teilen der Provinz

werden
Nach dem von der Kommiſſion nen beſchloſſenen s 14 ſoll
der Oberpräſident ein Verzeichnis der Flußläufe aufſtellen auf
welche 8 1 Anwendung ſindet S 1a enthält dann noch nähere
Beſtimmungen über dieſes Verzeichnis

Die g8 1 und la werden gemeinſam beraten
P Dr Jderhoff ſk bemerkt durch die Hinzufügung von8 la ſei das Geſetz viel vorſichtiger geſaßt worden So geht

es auch jetzt noch weit über den Rahmen des Bedürfniſſes
hinaus Jedoch werde ſeine Fraktion dem Entwurf trotzdem zu
ſtimmen ihn aber durch Abänderungsanträge zu verbeſſern
ſuchen Redner beantragt Rückverweiſung der Vorloge an die
Kommiſſion

Abg Frhr v Richthofen konſ widerſpricht dieſem Antrage
und macht darauf aufierkſam daß der Geſetzentwurf in der
Kommiſſion bedeutende Verbeſſerungen erfahren habe namentüch
ſei er viel enger gefaßt worden und erſtrecke ſich jetzt nicht mehr
auf jeden Mühlengraben Redner erſucht die Regiernng die ihr
durch dies Geſetz gegebenen Veſugniſſe nicht bureaukratiſch oder
ſchematiſch anzuwenden

Abg Glatzel nl erkennt gleichfalls an daß die Kommiſſion
das Geſetz bedeutend verbeſſert habe Er ſei auch für eine

ſeeewne der Vorlage an die Kommiſſion Ein Teil
einer Feennde ſei allerdings auch jetzt ſchon bereit dem Ent
würfe zuzuſtimmen

Abg Dahlem Ztr begründet einen von ihm geſtellten Ankrag
nach dem als Ueberſchwemmungsgebiet das Gelände gelten ſou
welches vom Durchſchnitts Hochwaſſerſtande der letzten 30 Jahre
betroffen wird

Abg Herold Ztr zur Geſchäſtsordnung bemerkt trotz der
ſorgfältigen Verakung der Kommiſſion ſei es zweifelhaft ob die
Kommiſſion das Richtige getroffen habe Eine Zurückverweiſung
an die Kommiſſion ſei daher wünſchenswert Namens ſeiner
politiſchen Freunde ſtelle auch er nunmehr den Antrag auf
Zurückverweiſung an die Kommiſſion

Miniſter v Podbielski erklärt dies Geſetz ſchaffe kein neues
Recht Das beſtehende Deichgeſetz enthalle ganz ähnliche Be
ſtimmungen Dort ſei aber immer vom höchſten Waſſerſtand
nicht von einem Durchſchnittshochwaſſer die Rede und mit Recht
denn das höchſte Waſſer ſei das gefährlichſte Das könne nicht
beſtritten werden Heiterkeit Daher ſei er gegen den Antrag
Dahlem Das jetzt vorgelegte Geſetz ſei die Folge der Recht
ſprechung des Oberverwaltungsgerichts das Hänſer als nicht
unter das Deichgeſetz fallend erklärt habe Das Geſetz wolle
einheitliche Zuſtände für alle Flüſſe ſchaffen Gegen eine
buregaukratiſche Ausgeſtaltung ſolcher Geſetze ſei er grundſätzlich
Die landwirtſchaftliche Verwaltung habe alles getan um dem
Geſetz einen etwaigen bureaukratiſchen Charakler zu nehmen
Warum Hannover wieder für ſich Ausnahmen haben ſolle wie
mehrere der geſtellten Anträge verlangen ſehe er nicht ein Man
müſſe einheitliche Normen ſchaſffen die dann den örtlichen Ver
bältniſſen angepaßt werden müßten Den Antrag auf Zurück
verweiſung bedauere er da dadurch eine Verſchleppung ein
treten könne

Abg Glatzel nl zur Geſchäſtsordnung bittet nochmals die
Diskuſſion zunächſt noch fortzuſetzen

Abg Dr Hahn B d L zur Geſchäftsordnung iſt gleichfalls
für Zurückverweiſung wünſcht aber daß Abg Herold ſeinen
Antrag auf Zurückverweiſung erſt am Schluſſe der Disknſſion
formell ſtellt

Der Berichterſtatter der Kommiſſion Abg v Vockelberg
widerſpricht dem Antrag auf Zurückverweiſung

Abg Frhr v Richthofen konſ zur Geſchäſtsarduung Kchließi
ſich dem Referenten an
g Wohng frkonſ ſchließt ſich den konſervativen Red
nern an

Abg Frhr v Richthofen konſ wünſcht eine möglichſt baldige
Denkmalsenthüllungen uſw die den Miniſtern nicht immer Zeit Abſtimmung über den Antrag auf Zurückverweiſung Eine lange
ließen Handwerker zu empfangen Um aus der Finanzklemme
zu kommen müßte man eine progreſſive Einkommenſteuer ein
führen von allen Einkommen über 6000 M Jn der auswärtigen
Politik vermiſſe man leider den großen Zug Bedauerlicherweiſe
habe der Reichskanzler einen Menſchen wie den Journaliſten
Baſbford empfangen Die Engländer zu beruhigen ſei der
Reichskanzler ſchnell bei der Hand geweſen aber wo es gelte
das deutſche Volk zu beruhigen da habe der Reichskanzler oſt
auf ſich warten laſſen Den unartigen Kindern von der Sozial
demokratie komme die Regierung weit entgegen den artigen
Kindern vom Mittelſtand aber ſtehe ſie kühl gegenüber Auf
gabe der Regierung müßte es ſein der roten und der goldenen
Internationale entgegenzutreten

Abg Storz ſüdd Vp meiut die Linke habe das Defizit nicht
verſchuldet deshalb ſei es auch nicht ihre Aufgabe für neue Ein
nahmen zu ſorgen Der einzige Weg der Erfolg verſpreche ſei
die Einführung direkter Reſchsſteuern Der Erhöhung der
ne den irre würden ſeine Freunde nicht zuſtimmen es
omme nicht ſo ſehr auf die Zahl als auf den Geiſt an der in

der Armee herrſche Die hohen Strafen der Militärgerichte
xührten weniger von der Härte des Strafrechts als von dem
mangelnden Verſtändnis der Richter her Bei einer Reform des
Militärſtrafrechts müßte man auch den Begriff der Notwehr in
vollem Umfange hineinbringen Redner kritiſiert ſodann das
Telegramm das der Präſident des Reichstags anläßlich der Ver
lobung des Kronprinzeu an den Kaiſer geſandt hat

Präſident Graf Balleſtrem Jch kann nicht dulden daß ein
Akt des Präſidenten den dieſer während der Ferien gemacht hat
von einem einzelnen Abgeordneten kritiſiert wird Das ſteht dem
einzelnen Abgeordneten nicht zu Glaubt ein Abgeordneter daß
der Präſident ſein Amt nicht richtig geführt hat ſo kann er
einen Antrag ſtellen daß dem Präſidenten ein Tadel aus
geſprochen wird Nur das Haus ſteht über dem Präſidenten
nicht der einzelne Abgeordnete Jch bitte auf dieſe Sache nicht
mehr zurückzukommen

Abg Singer Soz Jch kann dieſe Auffaſſung des Präſidenten
nicht teilen Jch bin nicht der Meinung daß aus der Geſchäfts
ordnung hervorgeht daß der einzelne Abgeordnete nicht das
Recht hat auch eine Handlung des Präſidenten in den Bereich
ſeiner Erörterungen zu ziehen

Präſident Graf Balleſtrem Es war mir ſehr wertvoll die
Anſicht des Abg Singer zu hören Die meine iſt es nicht und
die meine iſt vorderhand maßgebend Lebhafter Beſſall rechts

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Freitag 1 Uhr

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saalegeilung

Abgeordnetenhaus

113 Sitzung vom 7 Dez 11 Uhr
Am Miiniſtertiſche v Vudde v Podbielski u a
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beralung des Geſetz

entwurfs betreffend Freihaltung des Ueberſchwemmungsgebicts

der Waſſerlänfe tes 1 beſtimmt daß im Bereich hochwaſſerfrei eingedeichter
Ueberſchwemmungsgebiete der bei Hochwaffer gefahrdrohenden
Waſſerläufe Erhöhungen der Erdoberfläche und über die Erd
38 läche hinausragende Anlagen ohne Genehmigung nicht auf

Dle
Loint

r Bzuſiänd

rt oder e werden dürfen
Kommi ſion hat die Beſtinmung hinzug e

g ſein ſo

ſügt daß beiaren und bei beſonders hochwaſſer tſare en W erläufen

Diskuſſion heute noch habe doch keinen Zweck
Abg Wiemer frſ Vp iſt auch ſür Zurückverweiſung und

wünſcht auch ſofortige Abſtimmung darüber
Abg Lotichins nl empfiehlt gleichfalls Zurückverweiſung
Abg Herold ſtellt nunmehr den beſtimmten Antrag auf

S werten Eine weitere Diskuſſion habe keinen
weck

Abg Friedberg nl empfiehlt gleichfalls Zurückverwelſung
Die Jntereſſenten müßten außerdem noch über die Ver
änderungen die die Kommiſſion an dem Geſetz vorgenommen
abe gehört werden
Nach kurzer weiterer Geſchäftsordnungsdebatte wird der Ent

wurf an die Kommiſſion zurückverwiefen
Damit iſt die Tagesordnung erkedigt
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Geſetz betreffend Ueber

wachung elektriſcher Anlagen Geſetz betreffend Er
r neuer Amtsgerichte und andere kleinere Vor

agen
Der Präſident teilt auf eine Anfrage mit daß voraus

ſichtlich nächſten Dienstag die Weihnachtsferien be
ginnen Schluß 1 Uhr

c

Kuskand
Tiszus Gewaltſtreich

Der ungariſche Reichstag tritt am 12 Dezember zuſammen

ordunng gehandhabt

Mittelenropäiſcher Wirtſchaftsverein
Ein im Juni gewähltes Aktionslomitee für die Gründung

eines Mitteleuropäiſchen Wiriſchaflsvereins in Ungarn hat
unter dem Vorſitz des früheren Miniſterpräſidenten Dr
Wekerle gegenwärtigen Präſidenten des ungariſchen Ver
waltungsgerichtshoſes die Vorarbeiten für die endgültige Kon
ſtitulerung des Vereins in die Wege geleitet Die fon
ſtitnierende Verſammlung in Bndgapeſt ſoll in den allernächſten
Tagen ſtattſinden

Die neueſte Wandlung des Grafen Apponyi
Der Führer der ungariſchen Nationalpartei hat jetzt in Raab

erklärt er müſſe für eine Erwelterung der achtundvierziger Ge
ſetze eintreten weshalb er die Forderungen der Koſſuthpartei
zum großen Teil ſich zu eigen mache Der dem Grafen nahe
ſtehende Vudap Hirlap veröffentlicht Aufklärungen über das
Verhalten welches die Oppoſilion in der nächſten Reichstags
ſeſſion einzunehmen gedenkt Die hervorragendſten Männer der
Oppoſition heißt es Apponyi Koſſuth Juſth Rakovszly und
Zichy werden gegen den Beſchluß proteſtieren und öffentlich den
Gehorſam verweigern An dieſem Proteſte wird auch Gra
Julius Andraſſhy teilnehmen welcher erklärt hat daß er das
Gebiet der Aktlon belreten werde Wenn es geſchehen würde

daß einer der Diener den Grafen Apponyi Koſſuth oder Andraſſy
berührt werde es im Hvuſſe e Szenen geben an welche
ſelbſt zu denken haarſträubend ſei Der alte Abgeordnete Szenti
vany der noch Mitglied der liberalen Partei iſt erklärte Jch
habe nie einen Revolver gekragen jetzt aber werde ich s tun
Wenn einer der Häſcher den Grafen Apponyi anzurühren wagt
hoeße ich ihn nieder wie einen räudigen Hund Dies iſt die

uffaſſung der Oppoſition

Rooſevelt Mehrer des Reichs iet uß im übrigen der Kreis tadt deichuß Laffans Bureau berichtet Die h er b W erhe ken laſſen Man wird durch dieſe
achket es einer Waßhingtoner Meldung der

Stade die Deichämter ſobald dieſelben eingerichtet ſein D

Jn dieſer Seſſion wird bereits die verſchärfte Geſchäfts

orning Poſt zu

ſolge für nötig der endloſen Revolution in Sagwegen zeitwetlig die Sorge für dreſe r
zu übernehmen und als ihr Vormund zu ſagt
bis ſie die Fähigkeit zeigt ihre Angelegenheiten ſelbſt zu cren

ie amerikaniſche Regierung beabſichtige keine Annexie ren
kein Protektorat mit ſolchen Gewaltakten befaßt i
der biedere Onkel Sam nicht befürchte aber trotzdem t
ſelige Schritte europäiſcher Regierungen Welcher denn eind
werde ſich binnen kurzem über die Art der Aktion zum s Sir
der amerikaniſchen Jntereſſen entſcheiden San Domingo di
auch erſucht werden eine Kohlenſtalion an die t
einigten Staaten abzutreten Die amerikaniſchen Marine
offiziere verträten ſchon lange die Anſicht daß eine
Statjon auf den Großen Antillen wefentüſch ſei a
Zweifel daß der ſelbſternannte Vormund Sag Domine a

d Baren r e n dewilligenNa anama alſo San Domingo er kan die Reihe 3 ommt dann
Der Krieg in Oſtaſien

Japaniſche Fortſchritte vor Port Arthur
Der Kommandant der japaniſchen Schiffsartillerie vor Port

Artbur berichtet daß ſeit dem 2 d die Beſchießung der ruſſiſchen
Schiffe welche im Süden vor Peyguſchan liegen mit Erſolg
täglich fortgeführt werde Sie wurden von wenigſtens 134
Schuß getroffen Nach Beobachtungen die man am Morgen
des geſtrigen Tages vom 203 Meter Hügel machte wurde feſt
geſtellt daß die Poltawa geſunken und die Retwiſan
ſich beträchtlich auf die Seite gelegt habe Man glaubt daß
beide Schiffe für den weiteren Kampf und die Fahrt untauglich
ſeien Die Port ArthurArmee berichtet daß der Feind auf dem
AkaſakaHügel unſerem Feuer von dem 203 MeterHügel
aus nicht ſtand halten konnte und den Hügel geräumt hat Wir
beſetzten ihn am 6 d An demſelben Tage nahmen wir auch
zwei andere Hügel in der Nähe von Jtſeſchan Wir
geſtanden dem Feinde eine von ihm vorgeſchlagene fünfſtündige
Einſtellung der Feindſeligkeiten am 6 Dezember zur Be
ſtattung der Toten zu Der ruſſiſche Kreuzer Bajan iſt
auf Grund geraten

Die vor Port Arthur angeſtellten Beobachtungen laſſen er
kennen daß die Beſatzung an Mannſchaften Mangel hat Die
Belagerungsarbeiten um das Fort Sungſchuſchan und die
öſtlichen Forts machen raſche Fortſchritte Man glaubt daß ein
allgemeiner Sturm bevorſtehe und erfolgreich ſein werde
der Tag hierfür wird uoch geheim gehalten

Die Japaner im Winterquartier
Nach einer dem Reuterſchen Bureau ans General Okug

Hauptquartier zugegangenen Meldung werden die Häuſer der in
der Nähe der Gefechtslinie liegenden Dörfer ausgebeſſert und
neue Häuſer errichtet Viele Brunnen werden gebohrt Alles
weiſe darauf hin daß die Japaner in der gegenwärtigen
Stellung zu überwintern gedenken Die Kälte ſchade den
Japanern nicht ſie hätten nur wenig Kranke

Das baltiſche Geſchwader
Wie ein Telegramm aus Petersburg beſagt gilt Port

Arthur dort endgültig für verloren Der Fall der Feſtung
wird in den nächſten Tagen erwartet Unter dieſen Umſtänden
ſoll die ruſſiſche Oſtſeeflotte ſofort nach der Uebergabe
zurückberufen werden Das Petit Journal meldet
aus Petersburg die allgemeine Anſicht in politiſchen
Kreiſen gehe dabin daß bei der augenblicklich ſchwierigen
Lage die Schwarze Meerflotte doch die Dardanellen
paſſieren werde Dreißig Schiffe begleitet von Trans
portſchiffen ſollen auf dieſem Wege zur Verſtärkung
der Flotte Roſchdjeſtwenskys abgehen Die Operationen würden
ſich ohne Proteſt der Türkei vollziehen die Pforte erlaube die
Durchfahrt aufgrund eines Geheimvertrages der zwiſchen
Rußland und der Türkei abgeſchloſſen worden iſt und die
Durchfahrt unter der Bedingung geſtattet daß die betreffenden
Schifſe nicht mehr zurückkehren Der ruſſiſche Hilfs
kreuzer Dniepr zwei Torpedobootszerſtörer und der Trans
portdampfer Ozean ſind von Tanger nach Algier ab
gegangen

Eine neue ruſſiſche Flotte
Die Blättermeldung daß die Entſendung eines neuen Ge

ſchwaders nach dem Stillen Ozean beſchloſſen ſei entbehrt der
Begründung die Frage wird vorläufig noch im oberſten
Marinerat beraten

Perſonalien
Der Ruſſklj Jnwalid meldet die Ernennung des Chefs der

8 Kavallerie Diviſion Bekmann zum Kommandeur des
12 Armeekorps und des Chefs des Stabes des kaukaſiſchen
Militärbezirks Sander zum Kommandeur des 20 Armee
korps

Nuſſiſche Offiziere ſtandrechtlich erſchoſſen
Nach einer nach Petersburg gelangten Meldung ſollen

zwölf ruſſiſche Offiziere wegen revolutionärer
Umtriebe in Charbin erſchoſſen worden ſein Es wurde
entdeckt daß bei zwölf Truppenabteilungen die Mannſchaften
ungehindert revolutionäre Aufrufe laſen und erörterten Die
kommandierenden Offiziere wurden zur Verantwortung gezogen
und zum warnenden Beiſpiel wurde einer der älteren Offiziere
jeder der zwölf Abteilungen erſchoſſen 7

Oeſterreich Nugaru
Die geſamte Wiener Preſſe konſtatiert daß ſich die par

lamentariſche Situation des öſterreichiſchen Abge
ordnetenhauſes infolge des Beſchluſſes der Jungtſchechen
die Obſtruktion fortzuſetzen wieder derart verſchlechtert hat daß
es der öſterreichiſchen Regierung kaum möglich ſein wird das
Parlament arbeitsfähig zu machen

Der Kadettoffizierſtellvertreter Naganowsky der in der
Nacht zum 4 November die Kaiſerjägerabteilung in Jnnsbruck
befehligte durch die der Maler Pezzey fiel wurde von
Garniſongericht wegen Fahrläſſigkeit zu einer mehr
monatigen Haftſtrafe verurteilt Er hatte bekanntlich
die Unterſuchung der Waffen ſeiner Abteilung ſo oberflächlich
vorgenommen daß dadurch die amtliche Mitteilung der
behörde entſtand derzufolge Pezzeys Tod nicht durch die So
daten erfolgt wäre

Jtalien
rinz Arthur von Connaught wurde am Dienstag vonpe te empfangen und ſtattete ſpäter dem Kardinal Staats

ſekretär Merry del Val einen Beſuch ab
Braſilien

Der Senat in Rio de Janeiro nahm in zweiter Leſnnone
von der Kammer bereits angenommene Geſetz über die Re
organiſation der Flotte an

e

Kunſt und Wiſſenſchaft en
letzDer Erreger der Pocken entdeckt Jn der tSitzung J Palhologiſchen Geſellſchaft in Londo 8 u

Dr De Corté gewiſſe Körper die er in der
aus den Puſteln pockenkrauker Menſchen gusgeſchieden ba r von
als Urtiere betrachteten Weſen haben einen Durchmeſſer und
eſwa ein Hunderiſtel Millimeter die Geſtalt von Aingern pett
einen Gehalt an Uchibrechenden Körnchen Sie ſind äuße d ver

daß ſie bei der angien Störung zerſalarben oder
ie hoben ſich deshalb auch noch 9 Mi leilun

W



ert daß ſchon vor einigen Jahren Funck ähnlichedir et dem ehe Sporadinm vacceinale beſchrieben hat

Hochſchulnach richten Der Handels und Wechſeltslebrer ordentlicher Profeſſor an der Univerſität Halle
öed uſtizrat Dr jur Guſtav Laſtig vollendete am 6 d M
ſein 60 Lebensjahr 1889 war er Rektor unſerer Univerſität
Hem o Profeſſor der Mathematik an der Univerſität Göt
tingen Pr Hilbert iſt der Charakter als Geheimer
giegierungsrat verliehen worden

eb Bühnenchronik Die Einakter Mater dolorosa
d Der Kampf mit dem Drachen von Leo Lanz
urden im Theater am Thomasring zu Leipzig ſehr beifällig

aufgenommen Die zweiaktige Oper Heiße Liebe von
Auguſt Enna hatte bei der Urguffübrung im Hoftheater zu
Weimar guten Erfoln Vom Königlichen Theater in

annover wurde Phoraos Tochter ein Luſiſpiel vonKudoſf Presber und Hans von Wentzel zur Auiſührung an
enommen Das neue Syſtem ein älteres Stück von
jörnſon ging im Altonaer Stadttheater mit Beifall in

Szene
r Kleine Mitteilungen Der Anſchluß Hollands

an die Berner Konvention wird gegenwärtig von einem
Komitce holländiſcher Schrifiſteller angeſtrebt Die in der
Reichsdruckerei hergeſtellte Monumentalausgabe des
PRibelungenliedes mit Jlluſtrationen von Joſef Sattler iſt
in einer Auflage von 200 nnmerierten Exemplaren gedruckt
worden Wie den Mitgliedern des Nürnberger Magiſtrats in
einer der letzten Sitzungen mitgeteilt wurde hat Graf zu
Leiningen Weſterburg in Nenvaſing bei München letzt
willig verfügt daß ſeine zurzeit 32,000 Nummern umfaſſende
Exlibris Sammlung nach ſeinem Tode dem Germani
ſchen National Muſeum in Nürnberg zufällt Der
unter dem Protektorat des Großherzogs von Heſſen ſtehende

entralverein für Errichtung billiger Wohnungen
chrieb einen Wettbewerb unter den Architekten zur Er

iangung muſtergültiger Baupläne für Arbeiterwohnhäuſer aus
Es ſind drei Preiſe von 1000 600 und 400 Mark ausgeſetzt
Der in Mainz für die alljährlich ſtatifindenden Händel
Feſte begründeten Kaiſerin Friedrich Stiftung hat
Kaiſer Wilhelm 1000 Mark überwieſen Der Sljährige
Generalintendant Freiherr von Perfall in München iſt
nicht unbedenklich erkrankt
e Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
l Halle 7 Dez

Ein für unſere ſtädtiſche Verwaltung bemerkenswertes Urteil
ällie heute die 3 Strafkammer in der Berufungsſache der Kauf

ieute Otto H und Ernſt von denen erſterer vom Schöffen
gericht wegen Uebertretung der Polizeiverordnung vom 31 Juli
j897 mit einer Geldſtrafe von 20 M oder 4 Tagen Haft letzterer
mit einer ſolchen von 10 M oder 2 Tagen Haft beſtraft waren
und die dagegen Berufung eingelegt hatten Die Verurteilung
vom Schöffengericht war erfolgt weil die Angeklagten der an
gegebenen Verordnung zuwider hier im Auguſt und September
gepökelte Schweinelebern aus Hamburg zum Weiter
verkauf eingeführt hatten ohne ſie auf ihre Genußtanglichkeit
im Städtiſchen Schlachthofe unterſuchen zu laſſen Dieſe
nochmalige Unterſuchung iſt trotzdem ſchon eine amtliche Unter
ſuchung der Lebern in Hamburg ſtattgefunden hatte vor
geſchrieben damit feſtgeſtellt wird ob die Lebern inzwiſchen eine
geſundheitsſchädliche Veränderung erlitten haben Jn der
heutigen Beruſungsverhandlung wandte der Vertreter der An
eklagten Rechtsanwalt Dr jur Schwarze ein daß die Be
timmung der Polizeiverordnung welche vorſchreibt daß von
auswärts eingeführte Kalbs und Schweinelebern ganz gleich
ob im friſchen Zuſtande oder nach Behandlung mit Konſervierungs
ſalzen der Unterſuchung auf ihre Genußtauglichkeit im hieſigen
Schlachthofe unterworfen ſind durch das Reichsfleiſchbeſchaugeſetz
rechts ungültig geworden ſei Aber auch ungeächtet deſſen
ſelen die in Frage kommenden Lebern der durch die Polizei
verordnung vom 31 Juli 1897 vorgeſchriebenen Unterſuchung
nicht zu unterwerfen weil ſie nicht in rohem Zuſtande und mit
irgend einem Konſervierungsſalz behandelt ſondern vollkommen
durchgepökelt ſeien Der Verteidiger führte auch den Nachweis

daß obwohl nach 88 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
verwaltung vom 11 März 1850 die Fleiſchüberwachung zu den
Gegenſtänden der orts polizeilichen Vorſchriften gehört die hier in
betracht kommende Polizeiverordnung mit dem nach ihr er
laſſenen Reichsfleiſchbeſchaugeſetz nicht nur im Widerſpruch ſtehe
ſondern durch dieſes rechtsungültig geworden ſei Die Straf
kammer nahm den gleichen Standpunkt ein und ſprach unter
Aufhebung des Urteils der erſten Jnſtanz die Angeklagten frei
Die in der Polizeiverorduung vom 31 Juli 1897 gegebene Be
ſtimmung könne nur ſo führt das Urteil aus durch eine neue
Polizeiverordnung wieder Gültigkeit erlangen

T

Provinzialnachrichten
r Eilenburg 7 Dez Mord Der Arbeiter Fr Jakobi

wurde wie ſchon kurz mitygeteilt heute verhaftet und dem
Gerlchtsgefängnis zugeſührt Der Verhaſtete ſieht in dem
dringenden Verdachte ſeine Frau nach einem vorangegangenen
Streite erdroſſelt und aufgehängt zu haben Die ſeitens der
Staatsanwaltſchaft angeordnete Oeffnung der Leiche haben die

erdachtsmomente dermaßen gehäuft daß die Verhaftung des
als gemeingefährlich bekannten Jakobi erfolgte Vor Jahren

at er bereits eine längere Zuchthausſtrafe wegen Totſchlags
Zerbüßt er ſtach damals gelegentlich einer Schlägerei vor
nieder Gaſthof zum Muldental den Fabrikſchmied Krauſe

hie Zeitz 7 Dez Der Verein für weidgerechte Jagd
d er beſchloß ein Geſuch beim Bezirlsausſchuß einzureichen daß

ſet zynzeit für Rehkälber wieder nach dem alten Wildſchon
et feſtgeſetzt wird da in der letzten Zeit in einigen Revieren

zu viel Rehwild abgeſchoſſen werde

i Erfurt 7 Dez Eine nachahmenswerte Einben un hat der Vorſtand des Wohltätigkeitsvereins Jugend
r Hetroffen indem er 27 Knaben in Handfertigkeitsarbeiten

beſt chlen läßt Dieſe wurden in der jüngſten Vorſtandsſitzung
i chtigt Die Arbeiten ſollen bei der an 21 Dezember für

Weg ugendhort Zöglinge Knaben und Mädchen ſtattfindenden
ie dnachtsbeſcherung öffentlich ausgeſtellt und dann den Kindern

die a angefertigt haben überlaſſen werden Außerdem werden
inder reich veſchenkt

s Leipzig 7 Dez Was der Weinſchauk des Leipziger
Sept trates abwirſt Daß der fürſorgliche Rat der Stadt
ür die ſeinen Vürgern einen geſegneten Weindürſt zumutet und
orgt rriediguns desſelben in höchſt anerkennenswerter Weiſe

di as läßt ſich nicht verkennen Folgende Zahlen beweiſen
plane ſn Einnahmen der Stadtkellerei ſind in dem Haushalt
abei im 4905 auf 256,735 Mark veranſchlagt Man nimmt

von 300 h gkeller einen Jahresverbrauch von Wein in Höhe
20 Pro 9 Mark an und da hiervon dem Pächler kontraktlich
Neſtdein alſo 60,000 Mark zugebilligt ſind ſo verbleibt eine
gegen her r von 240,000 Mark An Ausgaben ſtehen dem u g
wobei z Mark für die Ergänzung des Weinlagers

4 des Verkaufspreiſes in Anſatz gebracht ſind Ferner
usgaben aufgeſührt 18,800 Mark für Veſoldungen und

Mark für Fracht und Zölle 9000 Mark für KorkeLapfel
Vele Etiketten c 9d00 Mark für Reiſſekoſten Stenern

kuchtunde 975
Lark

125 Mart
von der Stür r geliehenen Betriebskapitals und

reibungen ſodaß ſich ein Reingewinn vonergidt Vepterer ſoll bis auf weiteres zur Ver

11,500 Mark für Verzinſung des 300,000 Mark

arößerung des Weinlage
vorerſt vermutlich no
in Düſſeldorf ſtets das i
des mutmaßlichen
gehalten wird

krpii 7 Dez Jhren ſchweren Verletzungen er
legen iſt im Krankenhanuſe die 64 Jahre alte Arbeiterin
Friederike Fiſcher aus dem Alten Amtshof die geſtern vormiltag
in der Petersſtraße von einem Ge
worden war

Dresden 7 DezSimpliziſſimus t don r ufisziert
beleidigung beſchloznahmt wor

r verwendet werden da das Weinlager
nicht für ein Jahr ausreilcht während
/a fache und in Bremen ſogar das doppelte

Jahresbedarfes an diegie Weinen auf Lager

Die Nr 37 des
le ſigen Polizei wegen Majeſtäts

en

vermiſchtes
Großſtadtelend Nahezu vier Tage lang haben die Bewohner

eines Kellers in der Klelerſtraße in Berlin mit der Leſche eines
Tuberkulöſen zuſammen gehauſt Jn der aus Sinbe Kammer
und Küche beſtehenden Kellerwohnung lebten ein arbeitsunfähiger
an Krampfanfällen leidender Schuhmacher und Almoſenempfäuger
St deſſen 80 jährige Mutter ebenfalls Almoſenempfängerin
ſeive Ehefrau die Lumpenſortiererin St und zwei Schlaf
vurſchen in den denkbar ärmlichſten Verhältniſſen zuſammen
Bis vor etwa ſechs Wochen war dieſe Gemeinſchaft noch um
zwei Köpfe ſtärker nämlich um einen mittkerweile ausgezogenen
dritten Schlafburſchen und um ein Kind des St das elend und
kränklich plötztich am Stickbuſter ſtarb Einer der zurück
gebliebenen Schlafburſchen der 43 jährige ſchwindſüchtige und
erwerbsunſähige Almoſenempfänger Franz Borngräber erlag in
der Nacht zum Sonnabend ſeinem Leiden und wurde von den
Wohnungsgenoſſen auf dem zerſchliſſenen Sofa hockend tot vor
gefunden Jn dieſer Stellung verblieb die Leiche beinahe volle
vier Tage ohne die durch Elend und Not abgeſtumpften Woh
nungsgenoſſen in ihren Lebensgewohnheiten zu ſtören Der
Gedanke daß während dieſer Zeit ungeachtet des bis auf die
Straße hinausdringenden penetranten Leichengeruches die
Bewohner des Kellers weiter dort zu leben vermochten iſt
geradezu grauenvoll Als der zunehmende Geruch die Keller
bewohner zwang die Fenſter zu öffnen ſammelten ſich zahlreiche
Neugierige aus der Nachbarſchaft an um beim Schein der
Petroleumlampe den unheimlichen Schläfer auf dem Sofa ſitzen
zu ſehen Dieſes traurige Schauſpiel erregte auf die Dauer
großes Befremden bis ſchließlich die Polizei aufmerkſam wurde
und die Fortſchaffung der Leiche veranlaßte Ein unendlich
trauriges Bild großſtädtiſchen Elends

Eiſenbahnnufall Geſtern vormittag wurde in Berlin der
Vorarbeiter Schäferle von der Maſchine des Nordringzuges
Nr 1750 auf dem Schleſiſchen Bahnhofe bei Kilometer 1,7 erfaßt
und am Kopf und linken Arm erheblich verletzt Kurz nach der
Einlieſerung in das Krankenhaus Rummelsburg verſtarb er
Die Unterſuchung wurde ſofort eingeleitet

Ein flüchtiger Vetrüger

lomäus ſoll auch Wechſel und Urkundenfälſchungen verübt und
hierdurch unter anderen zwei Verwandte um über 50,000 Mark
gebracht haben Auch mehrere Kaſſeler Firmen und zwei Bank
hänſer ſind mit erheblichen Beträgen in Mitleidenſchaft gezogen
worden von einem dritten Bankhanſe hat er ſich noch das Reiſe
geld zu erſchwindeln gewußt Seine Frau mit ſieben Kindern
hat Bartholomäns in Kaſſel nahezu mittellos zurückgelaſſen in
einem hinterlaſſenen Briefe bittet er Verwandte ſich der Frau und
Kinder anzunehmen
ſicht vor daß Bartholomäus ſich in unglückſelige Spekulationen
eingelaſſen und die großen Summen ſowie ſein Vermögen ver
loren hat Die Kriminalpolizei hat ſeine ſteckbriefliche Ver
folgung bereits in die Wege geleitet

Vanunfall Dienstag abend ſtürzte in Krefeld infolge eines
Sturmes die Giebelmaner eines Neubaues an der Fiſchelner
Straße ein Die Steinmaſſen fielen in eine benachbarte Wirt

eicht verletzt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Wernigerode 8 Dez Der Kaiſer iſt geſtern um /24 Uhr
nachmittags nach Berlin abgereiſt wo er 7 Uhr abends ein
getroffen iſt

8 DezNaumburg Jn einem hieſigen Reſtaurant erfolgte
eine Gasexploſion wobei ein achtzehnjähriges Mädchen
durch Brandwunden ſchwer verletzt wurde

Kaſfſel 8 Dez Jn dem Eiſenſteinbergwerk Bruderbund bei
Laasphe wurden zwei BVerglente durch Steinmaſſen ver
ſchüttet und getötet

Görlitz 8 Dez Bei Ruhland erfolgte nachts ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen einem Schuellzug und einem Perſonen
zug Zwei Perſonen wurden getötet vier ſchwer verletzt

Reichstagserſatzwahl in Jerichotv
Magdeburg 8 Dez Die Magdeb Ztg meldet Die Reichs

tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Jerichow I und II hat das Ergebnis
gehabt daß der freiſinnige Kandidat Merten mit 6251 Stimmen
in die Stichwahl mit dem Sozialdemokraten Voigt kommt
der 6703 Stimmen erhielt Die Anſtrengungen der Konſervativen
und des Bundes der Landwirte blieben erfolglos zumal ihnen
durch die Aufſtellung eines beſonderen antiſemitiſchen Kandidaten
der 2575 Stimmen erhielt ein Teil der Wähler der ſonſt wohl
für ſie geſtimmt hätte entzogen worden war Auch die National
liberalen die insgeſamt 3362 Stimmen auf ihren Kandidaten
vereinigten konnten dieſen nicht in die Stichwahl bringen

Preuſtiſch lübeckiſche Lotteriegemeinſchaft
Lübeck 8 Dez Der Staatsvertrag zwiſchen Preußen und

Lübeck betreffend eine Lotterlegemeinſchaft iſt geſtern ab
geſchloſſen worden

Großſzer Streik in Eiſenagch
Eiſenach 8 Dez Jnfolge fehlgeſchlagener Einigungsverſuche

mit der Fabrikleitung legte geſtern mittag die geſamte Arbeiter
ſchaft der Fahrzeugfabrik Eiſenach über 600 Mann die
Arbeit nieder

Ein Soldaten Mifzhandlungsprozeft
Vromberg 8 Dez Untereoſſizier Rißmann vom 4 Jufanterie

Regiment wurde wegen Mißhandlung und vorſchriſtswidriger
Behandlung Untergebener in 16 Fällen zu 3 Monaten Ge
fäng nis verurteilt

Oeſterreich und die Dürkei
Wien 8 Dez Falls der Poſtkonflikt zwiſchen Oeſterreich und

der Türkei nicht beigelegt wird ſoll ein öſterreichiſches Ge
ſchwader von drei Turmſchiffen drei Kreuzern und einem
Torpedofahrzeug nach den türkiſchen Gewäſſern auslaufen

Ein Rechtsanwalt zu Zuchthaus verurteilt
Peſt 8 Dez Der Abgeordnete und Rechtsanwalt Eötvös

ſchäſtswagen überfahren

der angeklagt war einer hieſigen Dame 900,000 Kronen entlockt

Frankreichs auswärtige Politik
Paris 8 Dez Der Senat hat geſtern dem Vertrage Frank

reichs mit Siam zugeſtimmt Vorher hatte der 825 das

franzöſiſch engli t 2 Stgenehmigt ch engliſche Abkommen mit 215 gegen 37 Stimmen

Der Mörder Plehwes
der Sreen c 5 Tee Plehwes iſt d ſeinen

pploſion erlittenen Verletzungen an der Stirn undem Unterleib wleberberge ſtellt 3

Der Krieg in Ofſtaſien
Neue Mobilmachung in Nußland

Petersburg 8 Dez Die Mobilmachung des 2 Wolga
Regiments und der Terek Koſaken iſt angeordnet

Leilung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvvinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe unch Verkehr

aschinenbau Aktien Gesellschaft vormals Ph Swiderski
Leipzig Plagwitz Die Gesellschaft ladet ihre Aktionäre auf den
23 Dezember d J zur elften ordentlichen Generalversammlung ein
Dieses Werk hat ein größeres Defizit im abgelaufenen Geschäfts
jahre erlitten Der Verlust ist nicht auf ungenügende Beschäftigung
sondern in der Hauptsache darauf zurückzuführen daß die Neu
aufnahme einiger Maschinentypen größere Einbuhben verursacht
hat Zu ihrer Sanierung beabsichtigt die Fabrik die Zusammen
legung ihres Aktienkapitals wie 5 3 und die Ausgabe 5proz Vor
zugsaktien bis zu 500 000 Mark Hiervon sollen bereits drei Fünftel
durch Zeichnungen fest zugesichert sein Die Fabrik beabsiehtigt
der neuerdings sehr in Aufnahme gekommenen Dampfturbine mit
der sie sich bereits selt mehreren Jahren beschäftigt hat besondere
Aufmerksamkeit zu schenken zu welchem Zwecke sie einen auf
diesem Gebiete bewährten Spezial Ingenicur der seine eigenen
Patente mitbringt engagiert hat Es versteht sich dabei von selbst
daß die Fabrik ihre früheren Spezialitäten in Motoren und Dampf
maschinen darunter vor allem die vortreffliche Lentz Ventil
steuerung weiter bauen wird Die Fabrik ist daher nach wie
vor in solchen Anlagen gut beschäftigt

Leipziger Werkzengmaschinen fabrik vormals W v Pittler
in Leipzig Wahren Recht Günstiges hören wir über die geschäft
z liche Lage dieses einheimischen UnternehmensNach Verübung von großen Unter w

ſchlagungen man ſpricht von 86,000 bis 100,000 iſt aus Kaſſel maschinenbranche zustatten Kommen mag so soll an dem Auf
der Jnhaber der Schleferplaiten und Steingroßbandlung Georg schwunge der bei dieser Gesellschaft eingetreten ist doch noch
Bartholomäns entflohen vermutlich nach Holland Bartho r die erreichte Höhe ihrer Leistungsfähigkeit auf dem Gebiete

der

Wenn ihm auch
ohl die besser gewordene allgeweine Lage in der Werkzeug

Präzisionsmaschinenfabrikation die Nachfrage nach ihren
Spezialitäten vermehrt haben Ein günstiger Abschluß für das
am 31 Dezember schließende Geschätftsjahr ist daher mit Bestimmt
heit zu erwarten

Georgs Marien Bergwerks und KRüttenverein in OsnabrückK
In der Generalversammlung wurde die Bilanz genehmigt und die
Dividende für die Vorzugsaktien auf 5 Proz für die Stammaktien
auf 3/2 Proz festgesetzt

erw t rates auf Erhöhung des Grundkapitals um 3210000 M sowie aufUnter den Geſchädigten herrſcht die An Aufnahme einer Anleihe von 1000 000 II für die Arbeiterkolonie
Ebenso wurde der Antrag des Aufsichts

Werne einstimmig angenommen
Konsolidiertes Braunkohlenbergwerk Marie vei Atraen

dorf In der Generalversammlung verlangte ein Aktionär Aus
kunft über die Syndikatsver handlungen und die zu erwartende
Beteillgung der Gesellschaft bei dem Syndikat Der Vorsitzende
führte aus daß die Verwaltung hierüber jetzt noch nichts mit
teilen könne da die entscheidenden Vernandlungen noch nicht
ab geschlossen seien Soviel aber könne gesagt werden daß die Gechaft eine Putzfrau wurde getötet mehrere Perſonen wurden eenschaft selbst wenn ihr eine größere Beteiligung nicht zugebilligt
werden sollte doch in der Lage sein werde in Zukunft bessere
Dividenden als die jetzt zur Ausschüttung gelangenden zu ver
teilen Die Schachtbauten seien bis auffeinige Kleinigkeiten voll
endet Die Dividende wurde auf 3 Proz festgesetzt

Aus der Sprengstoff Industrie In voriger Woche ist laut der
XK zwischen der neuen Dynamitfabrik der Gewerksehaft

Weisenburg zu Würgendorf und der Konvention eine Verständi
gung erfolgt über welche in der am 17 Dezember stattfindenden
Generalversammlung von Weisenburg Beschluß zu fassen ist

Verband der deutschen Flaschen Fabrikanten Der kürzlich
gebildete Verband der Flaschenfabrikanten hat seine ersten Preis
listen für die Fabrikate herausgegeben die gegenüber den bisher
gültigen Preisen eine mäßige Erhöhung bedeuten

Rio de Janeiro 6 Dez Wechsel auf London 1216

Viehmüärkte
Berlin 7 Pez Sstädtischer schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 524 Rinder 1729 Kälber 764 Schafe 11,858
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 Voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 3

Ufleischige

5

gering genährte jeden Alters Bullen 1 vohöchsten Schlachtwerts 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere gering genährte Färsen u Kühe
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 4 mäßig genährte Färsen und Kühe

5 gering genährte Füärsen und Kühe Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilechmast und beste Saugkälber 83 85
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 73 80 3 geringe Saug
Kälber 48 58 4 ältere gering genährte Kälber Fresser
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 70 72
2 ältere Masthammel 63 68 3 mäßig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 52 57 4 Holsteiner Niederungsschafe auch

pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1 Jabr alt 54 fleischige Schweine 50 52 gering entwickelte
47 49 Sauen 47 48 IVom Rinderauftrieb blieben ungefähr 300 Stück unverkauſt
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Geringe Mittelware ung
geringe Kälber waren schwer verkäuflieh Bei den Schaffen fanden
etwa 200 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief ruhig und
wird voraussichtlich gerädmt

Waren und Produktenberichte
Getreide Wühlen Erzengnisse usw

Hamburg 7 Dez Weizen loco fest loco holsteiniseher
mecklenb 176 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 1015 Dez Abl 91,50 holstemm u
meckienb 146 149 Gerste träge südruss 92,00 Hafer fest hol
stein u mecklenb 142 145 Mais ruhig gemisechter amerik 98,00
La Plata 97,75

Berlin 7 Dez Prühmarkt
Bahn Röggen märker 140,50 141,00 ab Bahn
inländiseho Vuttergerste 137 147 sehwere 148 157 3 gar
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen t d
märkc mecklenbg pomm posen schles kein n Wage
149 154 gering 144 148 russ 146 154 ab Bahn ung a i
Mais amerik mixed guter 133 135 runder 123 128 tärl e
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 142feine und Taubenerbsen 148 158 ab Bahn und krei Wagen
Woeizenmehl No o0 loco 21,50 24,00 Roggenmehl No 0 und 1

Weizen wärker 177 177,50 ah
Gerste leichte
alles frei Wagen

rer ge es hre de werde ihr re 10c0 d 1820 Welzenkleie 10,50 1,10 Roggenkleie
ebenslängliche Rente verabfolgen wurde zu dre P ren 11,00 11,40 ab MäühleS und zum Verluſt der politiſchen Rechte auf zehn Antwerpen 7 Dez Weizen fest Mais kest Hater ruhig

ahre verurtellt Gerste ruhig
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ew Vork 7 Dez Telegr Roter Winterwelzen Locor e Notierun 116/2 1182 Mai 112
114 Juli 103 105 September ais Dezbr 54255 Mai 50/4 65/8 Juli Mehl 4,00 4,00 Getreide

fracht 1 194ieage J Dez Telegr Weizen Mai 1102 113 Juli
4428987 100/0 Mais Mai 44

Knartoſſelmehl nd Stärke
Berlin 7 Dez Kartoffelstärke 27,25 Kartoffelmehl 27,25

Fenechte Stärke 15,70 M
Hamburg 7 Dez Kartoffelstärke 27,50 28 Dezbr Januar

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50 g

Magdeburg 7 Dez Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25

Magdeburg 7 Dez Eßkartoffeln 8 M per 100 kg
Knaſſec

Hamburg 7 Nov Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
klamburg 7 Dez nachm 6 Vhr Kaffee good average Santos

per Dez 37,25 Gd März 38,00 Gd Mai 38,50 Gd Sept 39,50 Gä
Behauptet

Amsterdam 7 Dez Java Kaffee good ordinary 32,00
Havre 7 Dez S Schlußbericht Bericht der Hamburger Firmv

Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per Dez 45,75
März 46,25 Mai 46,75 Sept 47,75 Ruhig

Zucker
London 7 Dez 960 Javazucker loco 15 sh O stetig

Räben Rohzucker loco 14 sh 42 stetig
Paris 7 Dez Rohzucker fest 8890 neue Kondit 38,00

bis 38,50 Weißer Zucker matt No 3 für 100 kg per Dez 42 per
Jan 42 per Jan April 42,75 per März Juni 43,25

Spiriätus
Nordhausen 7 Dez Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohneFaß ab Brennerei 73,00 75,00 DI desgl 40 h Vol 65,00 67 00 M
Hamburg 7 Dez Spiritus ruhig Dezbr 26,75 Dez Jan

26,75 Br Jan Febr 26,75 GParis 7 Dez Spiritus ruhig Dez 50,00 Jan 50,00 Jan
April 49,50 Mai Aug 47,25

Ital 5 Anl

Petrolenm
Hamburg 7 Dez Petroleum behauptet Stand white loco 6,30
Antwerpen 7 Dez Schlußbericht

weiß loco 19,50 bez Br per Dezbr 19,50 Br per Januar 19Jan April 26,00 Runig
New Vork 7 Pez S a Petroleum Standard white inNew Vork 7,95 äo in Philadelphia 7,90 do Refined 10,65 in Cases

do Credit Balances Cat Oil ity 1,60

Chemische Prodnkte
London 6 Dez Chilisalpeter ord 11 sh rafk 11 sh 3 d

ölsanaten, Ole Fettwaren,
Bremen 7 Dez Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins361 Pfg in Poppeleimern 97 Pfg Speck stetig
Hamburg 7 Dez Räüböl verzollt ruhig loco 46,00
Paris 7 Dez Schlußbericht Rüböl ruhig Dez

Jan 46,75 Jan April 47,75 Mai Aug 47,50
Antwerpen 7 Dez Schmalz per Dezember 88,00
New Vork 7 Dez Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30

46,25

do Rohe und Brothers 7,35 7,35
Chicago 7 Dez Telegr Schmalz Jan 6,85 6,872 Mai

7,07 7,10
Metalle

Fisleben 7 Dez Mansfelder MR A Kupker 141 144 per
100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 28 Nov
140 143 M

Hamburg 7 Dez Silber 81,25 Br 80,75 G
London 7 Dez Silber 27 2

Glasgow 7 Dez Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed
numbers warrants s d

Glasgow 7 Dez Schluß Roheisen Mixed numberswarrants unnotiert Middelsborough 47 sh 9/2 d
Amsterdam 7 Dez Bankazinn 79 2
London 7 Dez Chilikupfer 6698 Lstrl 3 Mon 65 ILstrl

London 7 Dez abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 1,40 Cape Copper 4,87 Consolidated Goldfields of S
Afrika 8,03 De Beers 18,46 Durban Roodepoort 4,50 New Jagers
fontein 29,75 Transvaal Mining and Gold Estates 2,12 Chartered
2,27 East Rand 9,03 Randmines 11,47 Shebas 8/0 Stetig

New Vork 6 Dez Zinn 29,25 29,75 Kupfer 14,87 15,25 Doll

Wolle

stetig
Amerikanische good ordina

Dezbr Januar 4,15 Januar Febr 4,21 Febr März 4
4,29 April Mai 4,32 Mai Juni 4,35 Juni Juli 4,87
August Septbr 4,39 d

Wasserstände 4 bedeutet über unter

n BnaumwolleBremen 7 Dez Baum wolle ruh Upland maſtiniorieez Type 40 Fig w ideal o5,7s Br i verpool 7 Dez nachm 4 Uhr 10 Min
Umsatz 6 000 B davon für Spekulation u Export 500

Lieferungen Stetig

Baumwz olleTendenz

Dezhr 4,1
März Apri

Bee
Null

Saale und J Falſſ WurArtern Brückenpegel 6 Dez 0,56 7 Dez 0,60Weid eitel Hbordesei 72 2
o Interpege 0,54 0,66 1roth 7 8 12Alsleben Oberpegel 6 2,48 7 2,48

do Unterpegel 1,84 2 78 613 1,43 41,351 sKalbe Oberpegel 1,62 2 s 4do Unterpegel 1,04 o 94 101
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Tser Eger Elbe
Dezemb all Wuehsl e
6 1 0,03

0,02
0,02
0,10

Buchweis
Erag
Jungbunzlanu
Laun
Pardubitz 0,03
Brandeis 4 0,08Melnik 0,24Leitmeritz 0,13Außig 7 0,08Dresden 1,17

Aussig
gemeldet

el el So

Torgau
Wittenberg
Roßlau
Barby
Magdeburg
Tangermdoe
Wittenberge
Dömitz Peg
Lauenburg

Gewerksch D Kaiser

7 F0,6

4

e ezemb Faiſſ Vueſn
l T e

7 Dez Von den oberen Plätzen werden 9 em Wuchs

100,200s e St 20 4 104 XBerliner Börse Oesterr einhil Renté 4 99,900 u XXI unK 1910 4 1101,30 Inänstrie Aktien n e nstmuo do unk 10 4 100 500
7 Dezember do Silber Rente 41 100 206260 do S XXV unk 14 4 1102,50b26 o amb Amerik Pakt 4 01,900do Papier Rente 4 h do S XXVI unk 14 3 98 80b26 Albert Chem Werke 15 250,75628 AKt Ges f Anil Fabr 4 105,50b2 do do 4/2 103,708

Ergänzung 2u den telegr Portug Anl unif III 3 64,00b20 do S XXIV unk 12 zie 96,500 Alfeld Gron Papierf 6 I48,000 do do 4/2104 106 Harpener 1892 conv 4 1102,400
Meldungen im gestr Abendblatt do unif Spez Tit III freo 12,80b20 do KI Obl unk o8 4 99,90b2 Annaburger Steingut 7 148 00bz0 Allgem Elektr Ges 4 100,90b26 do unk 071 4

e ÜÄ eeee Kumün Anl amort 5 100 ob do do unxK o4 32 95 ob Archimedes 4 170 ob do do 4 103 60b2 IIartm Maschinen 42 104 800a Disont do do kleine 5 100 ob do Com 0Obl II b 10 4 104,250 Arenberg Bergbau 40 75s0 0ob2 Anhalt Kohlenwerkel 4 98 90b20 Helios elektr 4 72,00b6
hsel 5 Lombard 6 92 am Rentev 90 490 20826 do do IV unk 12 35 tot 600 Baroper Walzwerk o oobz Berl Elektr Werke 4 101 oobzoHibernia 1903 4 102,408Perlin W I e 5 3 9 1894 4 387 90b20 do do III unk 12 99,500 Bergmann Elektr 17 340 1062e do do unxK 06 412101,75h26 Hlöchster Farbw 4 r

Am ster r 3 Ka ven Russ Anl v 90 II em 4 R W S TX TXa 4 102,30rz6 Berlin Charl Bau ootz do do unk 08 41103,806 Iohenfels Gew 5 104,500Italien e e do Cons 8925u 10r 4 do S VI unk b 08 3 95,806 Berl Unionbrauerei 6 115 25b20 Bismarckhütte 412104,256 Gebr Körting 42 102,900
hagen 452 Lissabon 7 do conv Obligat 395 88,000 Sächs Bodenkredit do Bock Br ev u n 8 148 oobzo Braunschvw Kohlen 4 e Krupp Gussstahl 4 102,00 b

I 3 Madrid 41 PLondon 3 3 r Sehwed St A v 04 3 99 400 S III unk b 19091 4 fo3,750 do Spand Berg Br 7 151 50b26 Buderus Eisenwerke 4 100,508 Laurahütte 4 101,250P s 3 Pet durg undJ 77r8 mr Ung St Renten Anl 32 89,000 do S IV unK b 1910 4 103,co06 do Königst Br 6 114,50b2 Burbach Gewerksch 5 104,706 Ludw Löwe Co 4 1100,800Warschau 52 Schwed Bukar Stadt A 88ev a do S II unK b 1908 3 99,500 do Pfefferberg Br 14 235 90b2 Gharlott Wasserw 4 Naphtha Gold Ani 4/2 100,600
Fiae5 X w Plätze 5 do do Kleine A4/2 96 30b20j Schwarzbg Hyp B Breslauer Olfabrik 891,50b8 Gontinentale do 4 102 00b20 Neue Bod Ges 4 100,306Sebwvelz a Wien Buen Alr vo 500 39 400r6 S III u V 4 oo ob Breuer Maseh Fabr 2 117,508 Dannenbaum 4 1100,750 do do 3 i 95,00 ben

TGelanorten mm amoten e do 100 L 41/2 9100b do S i r z Je 102,106 e n f n Dessauer Gas 41 197,900 Jorddeutsech LIoyd 4 103,500g do 91,5000 500Pes P 6 a6 10b2 do r Iunk b 06 3 96,506 Bu t I do 1892 4/2 106,706 do do 4 100,706ſnz huſaten pr t r issab do v 862000 M Westd K S II kb 4 101 oobzg Charlottb Wasserw ſ14 305 26b2 do 1898 4 104,700 do 1902 4 101,2S Wer v W do Ser I 4 tot o0a Consol Marie Br W 3 92,25020 Deutseh An Tel Ges 4 100,90b280berschl Risenb B 4 i
Sovereigns do 20,34b2 Sehwed Hyp Ptäbr 10o0 Ser unk b 09 4 Iot 400 Pessauer Gas 10 212,256 Dtsch Bierbrauerei 41 102 90b do Eisen Ind 4 98,90020 Fres Stücke do 16 ist en weue s PFün ar 4 1100 258 do Ser VI unk b 100 4 ſ0o2,f00 Deutsehe Jute Spinn 8 164,25b2 do Kabelwerke 412 102,7560 Rorobacher Hütten w 4
8Gwlden Stücke öst do o Städte Pa vo 4 100 so 90 Ser VII uk b 13 4 102,600 do Spiegelglas Ges 13 217 25b20 Donnersmarekhütte 4 103 oobzoRy bnicker Steink 4972 102,400
Gold Donars do 4,18756 vngar Sp ark t rr V a 10 600 g8 rn v 95 50 h e u z Union 111,400 Schalker Gruben 4 100,508
mperials än r n l o Ser IV unk b 96,606 do s o do do do 1898 4 102,7560r d r n e e Dürkopp Bielef I ſ25 472 ob do do 4 20b28 do do 1899 4 100 100äo neue pr St 16,2162 i r r r 19,806 Bank Akten a ler o 121,25b260 Elektr Lief Ges 42 105,50b28 do do 1903 4 100,000reiburg 15 Frs fr 36 a üsselchorf Waggonf 14 270 25626 Liecht u Kraft 4/2 104 208 nek 7An i Noch 10005 Tr7rre Oeet 1898 Kreatttr 18 500 e e an n 8 137 Eekert Mtasehinen F 9 112,75026 A 104208 e r
do do 2u 1P 177502 do 1860 I 200 Bragneenw Bank Aue 113 250 Fiberfeld Farbenf 25 523,00b2 Geisenkirech Bergw 4 101,500 Sicmens Halske 4 102,2062

i M F C St 4 I o 157 100 ins do Papierfabrik 20 301,00b20 Georg Mar Bergw 41/2 103 906 do do 41/2104,75 beBeieohe ar m 100 Fr s0 Th Ao 1864 Lose tr Mpst Bresl h m es 996 Erkurter Strassenb 6 i 136,758 do a e via Elekt 4 104,00 b
Danisehe Bknot zu 100 Kr 1 12,202 B Pr Am PannieerPriva hart 5 r Fagon Mannstädt 10 205 50b2 es F Elektr Vntern 488,2562Zeitzer dMaschinen 4
es Bun Absehn 20008 000 do o Viel u Herr W ahm 412 109 50 r l do 412 108,00b
Russ do do 2u 5600 B ſ216 o luo roth B Berl i 131 900 reund Maseh eony 320,906 edo do do 5 3 u 1R 216 20b2 Hypoeenn Fenrrere Essener Kreditanstait 8 165 00teej en Eäsenw V A 5 120 50bzs

2 7 Gerresh Glashütten 11 188,50b20 Bank AktienSkandin Bkn 2u 100 Kr 112,1562 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 126,106 Gladbach Woll Ind 11 150 90be Leipziger Bör
Russ Zoll Coup 100 G R 323 60b2 er p 800 abg 99,600261 do Grundkr B 7 152,50b28 a dbaeh ziger Borse Bank f Grundb Tpz 57736 o06

m v u Sor t r r t 62 134,000 reppinor J Merke 7 123 25b26 a a d n Leipeſg e 41/2 86 00be775227 z r a Braunsehweig Han Magdeburg Bankv 7 137,00b20 unanuae e e 7 Leipz Uypothek B 7 142,500u e N S XVIIIunkK 05 4 101,0ob26 do Priv B 4 106,50b20 Handels t Dentsche Fonds do Baubank 5/3 104 900tadlt Anleihen und Lose r in andelsg f Grundv o 171 ſolldo S XXIXXIIuK 11 4 102,2560 Meining Hypoth B 7 147,50b26 Hansa Dampfeehitf säehsische Rente 3 33,350 4o Immob Ges 81/3 175 006

e a Dampkfsechiffg 6 143,50b20 an 103D Reichs Schatzanw do S L XXI 32 86,500 Preuß Boden Kredit 7 as so Farb Wien Gummi 121/2 233 do do St Anl v 1855 3 94,900 Löbauer Bank 52 o8 100g rückz 3 n 100 256 42 S II IX XII XV 3 e 95,25 g e Harkort Bergw Ges 9 140 10br0 do do 1852 68 ev 100,206 Fan u 17o von 1 2f 25,8082 do S XIX 31 95,2 o Hypoth A B 4/2 I r do do 1867u 69 cv 3 100,200 M ogtlänch Bk PlauenBad St A l unev 09 4 104,406 do S XXunk v 1910 317 96 do Pfandbriefb 7 143,50 e 33 Altenv Stadt Anl v Zwiekauer Bank 6
do Präm Anl v 67 4 146 600 D Hyp B Pfädb VII 4 100,30b26 Sehles Bankverein 6150 o IHiein Tehmanm 0 117 so 1899 I II 4 1o4,t00 Hr Altenb Landes
avr Sr t Westdtsech Bod Kr 61/2143 200 I Tr l u e mnitz St 9 31 99 ob uBayr St A unkdb O6 4 03,306 do XI XII unk 10 4 101,60 Herbrand Waggonf 6 e 142 10026 Chemnitz St Anl 89 99,800 bank Obligat 3/2 100,300do Präm Anl v 66 169,408 do XIV unk b 1814 4 102,30 Heutsche Eisenb vioritäten Hösch Eisen u Stahl 12 238 10bz0j do do 1902 unK 07 3 00 o do do do S IV 3 100,300

BremeraAnl 1887,88 90 32 do XIII XIII A 99 80d6 J e e Hoffmann Stärkef 12 210,00 h do do 1874 conv 3 99,806 Baubank f Dresden
m p St J x 2686,906 7 T ver 31/2 95 00b26 en d v Le 97 Hoffmann Waggon 12 295,50 1879 conv Jig 99,806 Hyp Oblig gar 3 e 97,300

amb Staats Ren othaer Grunder üb Büchen v 1902 31 Hotelbetriebs Ges 18 238 5 resd St A 1900 abg 3/2 100,256 Kommunalb f Sachsamort 1900 4 103 408 Pr Pf I 32 124 2502 Magd Wittenb St A 3 30,100 IIse Bergbau 12 286,00ba0 do do 1900 4 104,700 Anl Scheine 3 e 99,609
do g r do do II 212110,258 Starg Küstr uk 1 3 Inowraziawsteinsalz 5 I16,000 Gera do V 1887 3 V e do do 4 102 400Gr Hess St 99 unkK Jug 1392 do do IIIu I 3/2101,756 r Kattow Bergbau 10 215 25dz0 do do 1903 31 99,506

r A i I 31 20 do do VI u J II 4 100,506 Mentsehe Fisen Stamm Akt Körting Gebr 8 150,2526 eip2 do 1865 Th A 395,250 Industräe Aktiene e 255298 o E ICa v h 200 Eutin Läbeek 23 vo Lapp Aict G t Tietp 30 303,7502 do do 1897 Ser I 766 Altenb Akt Brauerei 189 votes
Oetpreuß r 5 a w 53 n h Liegn geh 7 33,600 Lauchhammer conv 5 137,25b26 33 So U ren 99,856 D Spitzentab Lpz I 18 240,006

do 0 2 58,1 062 0 S UNnK D I Nor h Wernig it 2 80 256 Linke Wagenbau S 240 00b2 o S II v /2 99,856 vRheinprov XX XXI4 102,80t2 do 8 II 318 96,100 Ludw Iöwe Co 10 288,00b2 do 1897 Ser II 372 100,000 Grra Jutespinn Lit A24 32 o0awer II,FII V 31/2 99,300 do 8 XI unk b 1913 3 97,506 Ausländ Eisenb Prioritäten Mgdeb Bau u Kr B 5 90,008 do St Anl 1904 z 100,200 2 r h x
Teltow Kr Ani uk 15 4 103 s0s Hamb HyP Pfdbr 4 00 40b260 Anatol Bhn I große 5 102 90b20 Magdeburg Bergw 35 VPlauen i V St A 1888 3/2 99,000 Gonlis Bierbr Sr 6 130 don
armen Stadt An 88,200 90 4 on so do do Kleine 5 104,100 do do St Prior 35 43 er o do Prior 21 6 186,808rin St 591 31 do S 401 450 4 l163 do Ergänz Netz 5 1102 10 do AIlg Gas 62 130 250 do St Aul 1897 3 99,359 z 9S W P on 387220 do S 190 31 95 ke 6 108,500 do t eassel St Anl e 9 San a 1 o Mühlenwer imme JCuariottenb 95 99 o2 d r l e e rn e B Voräb fGold 4 i00,5cb do Straßenbahn 6 I48,00rrj do o 1892 4 03,000 rie 221 608
Cöthen so s490959603 310 z t D 22 Contr Pa IRetr2 i 99,70b26 Mälzerei Wrede 0 72,7582 z e e Leipzig Vereinsbr 15
Dortmund 189t 98 03 3 98 600 o S 0 rz 29 32 NMassener Bergbau 4 121,50b2 Riesa St Anl 99 kg tDresden 1900 un toll 4 192 do S IIunk b 68 32 98,200 Italien Eisenb gar 2,4 72,606 Mathildenhütte 0 47006 Wurzev do 1893 1902 3 99,256

do 3/2 100,6060 wo 8 J I 101,90b2 do Mittelmeerb stkfr 4 777 Mechan Web Zittau 16 219,006 Oblignat vor Industrice GesDüsseld 88,93,94,00,03 32 98 400 do 2 h T Iwangorod Dombr g 49 39,50de6 Mend Schw St Pr O 89 Eisenbahn Stamm Aktien n GewerkschaftenFisenachiesaume vo 4 1 m Br S Kosl Woron v 1884 4 Nlix Genest Tel F 7 162 Aussig Teplitz 500 fl ſo 218,500 Alten Je s c ſo
Erankfurt a 3ä 1903 25 i00 VII unx b 1906 4 1077806 rn Rudolfb gar 42 00 100 Keu Bellevue treoze 2525 s Norabann 5 ii2,500 Hamptor Zwenkean 4r2 101 ob
Glauchau 1894 1903 3 98 200 r un K Chark As V 1889 4 jNiederlaus Kohlenw 3 113,75626 Busechtiehrad Lit A 1010/e1 261 o Dampkbr Zwenkau 211Ialberstadt 1902 3 40 VIII unk b 1911 4 102 2026j Kursk Kiew 4 60 ba Nordd Risw St Akt O 6s tot i 117 Gr Leipz Strassenb 4 102 300
ichin 1900 unev 06 4 102,250 33 C n P ren u 777 dizeedon Gold Prior 64,2 do do Vorz Akt O 93,50b26 Gya Kötlach 97 600 3 c e
do 94,96 98 1901 03 3 99 20 z 0 o kleine 66,27028 Nordstern Kohle 16 283,80b2 r Art x o Centraltheater eNürnberg St J 1803 338,508 90 uneonv b 1905 373 96,600 Kasan 4 Nürnbg Herknlesw 9 68,50b Prag Pux Pr Akt 4 88,750 o Hiektr Werke 42100 250
e r 490 unkdb b 1807 21 36 50026 do Kiew Wor u G 4 91,7502 Obersehles Chamotte 9 168,750 do Elekt Strassenb 4 101,s08Stehs dw Pr Ia do X unecv b 1913 392 99,000 o Rjäsan 4 97,9062 Oppelner Zement 5 162,50b26 Ausländ Eisenv Prior OvI do Kammgarn Sp 4 101,500XXII XXIII 4 103,006 Mitteld Bod Cred A do Smolensk 4 Petersb elekt B St A 3 82 00b26 Malzfabr Schkeuditz 4 101,50633 Ba XIII a 32 99,308 8 IV unk b O 4 0t 50b20 do Wind Ryb unk 4 81,8062 do do Vorz Akt 127,00b26 ussig Tepl 96 Gold 312 94,50 an Gewkseh 67ev 4 101 400e er 25208 do unk b 06 312 86,000 Forth Pacific Pr L 4 10470000 Reichelt dletallsehr 9 167 100 Böhm Noräbahn 1803 s 94,000 do do 1875,79 ev 4 101,500
25 Deaubriet 22,700 Norddtsehe Grunder do do Gen Lien 3 74,100 Rhein Spiegelglas M 6 166,008 do 1382 Gold 4 100,300 do do 1882 4 0t 400
J mer 1905 J 202 S II unk b 12 4 I02 österr Lokb Gold P 4 180,100 Rh Westt Sprengst 10 216,cotz8 Buschtiehr 1896 stfr 4 100,300 do do 18031 4 101,400

90 3f2 88,308 do S XIII unk b 12 312 57,000 do Franz St B alte 3 s0,660 Sächs Gussst Döhlen 12 257,25b26 Dux Bodenb 93stfr 3 do do 1897 4 s00
Kur und Veumärker a r z 900 do do v 1874 3 88,800 Saxonia Zementfabr 3 125,25 33 u 813 37 u x den 5 197Brdbeg Rentenbr 4 102,75620 do do S X r 4 110,250 do do v 1885 3 28,600 Schering Chem Fabr 15 331 50b2 90 2 aumbsg Brk ObligDomm Rentenbriefe 4 103,006 do do S XIII 4 100 400 o do v 18951 3 53 200 Sehl Leiniv Kramsta 41 131 dobro do Em I 1860 5 109 400 Stöhr Co Leipzig 4 et os ooa

42 800 42 r 48 43 J J 5 o 600 r t 7 197 00be0 rm n ß 7 Tittel Krüger 4 758reubis 102,500 S o o jold 4 161,300 Schles Zinkh Ges 17 380 50b28Sächsische do 4 102,400 do S XVIII do 1910 4 ot aco Orel CGriasi Obl v so 4 do do St Prior 17 390 50b20 Graz Köfl Em IV 782 Konlen Aktien m Prioritätens hlesische do 4 162 o 3 J do 1911 4 101,50b2e Portugiesen v 1886 380,9002 Sehötterhot Pr Mat 11 173,50b201 do Em 1902 4 69,508
Braunschw 20 TIr Lose 9 do 1913 4 102,500 do v 1889 ab I R 4 87,008 Schönch Fr Terr G 12 172,00 b Erzgeb Steink V 45 910,o08diark per Stücit 161 2582 77 S XXunk b 1913 100,600 Rjäsan Kozlow 4 93,60 be Schwartzkopftk Msch 10 256 10b20 P ſandbriefe Gersd St V St A 13,50 410 008
Köln Mind 32 Pr Anl s a 333 95,500 do Uralsk v 98u b 09 4 91,0b2 Siemens Glashütten 14 261,25b2 do do Pr A I48 910,008eining 7fl Lose M p St 45 S v 37 94,906 Russ Sſdostbahnv o 4 Stett Bred Portl Z 7 170,oobze ATig Dische Gred A 3772 99,806 do do do II 43,50 800 008

r T a u conw 3/2 94 80 Russ Süchwestbahn 4 92,50b2 Strals Spielk St Pr 7 127,25620 do do 4 102,300 Kaisergrube b GersAus ländische Fonds e Cr v 18901 4 100,7 Rybinsk unk b 1906 4 91,90b2 Terr Ges Halensee 3600 obzo Erbl Rittersch Kr 3 91,500 dork St A 0 550 008Stadt Anleihen und Lose o e 4 02 Südösterr Lomb 2,6 66 90b2 Ver Dampf Ziegelei 15 206,50 do do 3 99,756 do do Pr I10 776 008
An 833 1912 2 103,2 do 5 Obligat 5 106 30620 V Köln Rottw Pulv 12 259,30b20 Landst Bank Bautzen 32 100,000 Oberhohnd Forst 0 60,003

40 Am v 1657 V 89 94 312 95,00b2 do Gold 4 34,100 V Stahlw Zyp u Wis 9 166 50b20 Teipz H B u Anl 8 do Schader 30 275,000cnien An e do v 1896 do 1906 35,600 Transkaukas gar 3 Voigtl Masch St Akt 6 144 00b20 8 E unk b 1906 3 97,900 Zwick Oberhohnd 260 4240 08
Chines do is05 do v 1904 unk b 1913 32 95 400 Türk Bagdad B A I 4 39,00 do do Vorz 6 147,60b20 do S VII do 1908 32 98,000 Zwicik St Vereinsgl 120 1495,08

d Fiemne 9 lege e 4 ha u Mi t en ernsten 432 S und 92 08 Frieden en 8Griech 590 do a1 h 1 Aawkas V 9 25h2 Vesttaàl Draht Ind 1 183,75d O 5 B un 4 102,900 Prehlitz Braunk Gles 0 255,0a v a in 7 43 43 v errge D do Stahlwerke O 139,80b2 do S D 02,800 40 do Pr h 602,000o är L ren v J Br W J u z e a Merkur 228 90b2 43 r 102,800 Vereinsgl in äleusel odo 59 K a Eisenb vo urm Revier 167,50 o S o 102,900 3 1360o re 16 o do Gd 4 100,2008 do do 6090 5 100 o PIad 8 IX u 10 4 102,700 wort lnkleine 16 do un bis 1013 4 102/000 Gotthardbahn S do do 8 XI nie 14 4 102600 80 do Prior Akt 108 e
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